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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 20. August feiert Wilhelm Zaft seinen 75. Geburtstag.
Am 20. August feiert Viktor Schulz seinen 70. Geburtstag.
Am 21. August feiert Janja Fernsel ihren 75. Geburtstag.
Am 21. August feiert Fetije Gashi ihren 75. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 15. August
Stadt-Apotheke Güglingen
Maulbronner Str. 3/1� 07135/5377
Samstag, 16. August
Apotheke im Kaufland Bietigheim
Talstr. 4� 07142/788695
Sonntag, 17. August
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstr. 26� 07133/4990
Montag, 18. August
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstr. 4� 07135/7179010
Dienstag, 19. August
Rats-Apotheke Bönnigheim
Kirchstr. 15� 07143/2044
Mittwoch, 20. August
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern
Marktplatz 7� 07138/810620
Donnerstag, 21. August
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen
Heilbronner Str. 41� 07138/7666

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10:00 bis 16:00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von
19:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, 
aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Notfäl-
len gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt meldet
Am 5. August ist Frau Elisabeth von Olnhausen aus Güglingen in 
Würzburg verstorben.

Öffentliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu für das 
Haushaltsjahr 2025
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 5. August 2025, 
Aktenzeichen 11/902.41/Ko, die Gesetzmäßigkeit der von der 

Verbandsversammlung am 30. Juli 2025 erlassenen Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2025 gemäß § 121 Abs. 2 GemO 
i. V. mit § 28 GKZ bestätigt. Genehmigt wurde der auf 300.000 
EUR festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite nach § 89 Abs. 
2 GemO i.V.m. § 18 GKZ. Weitere genehmigungspflichtige Teile 
enthält die Haushaltssatzung 2025 nicht.

Die Haushaltssatzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 
GemO i.V.m. § 18 GKZ öffentlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen und die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2025 liegen gemäß § 81 Abs. 3 GemO i.V.m 
§ 18 GKZ an sieben Arbeitstagen und zwar von Montag, 18. Au-
gust bis Dienstag, 26. August 2025, je einschließlich, beim 
Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu, Rathaus Bracken-
heim, Zimmer 201, Marktplatz 1, während der üblichen Öffnungs-
zeiten, zur Einsichtnahme öffentlich aus. Der Haushaltsplan mit 
seinen Anlagen und die Haushaltssatzung können auch nach die-
sem Datum bis zur Bekanntmachung der nächsten Haushaltssat-
zung eingesehen werden. Bitte wenden Sie sich zu diesem Zweck 
an die Verbandsverwaltung im Rathaus.

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 hat folgenden 
Wortlaut:

Haushaltssatzung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) i.V.m. § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 30. Juli 2025 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.392.800
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-

gen von
1.392.800

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
ge von

0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von

0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

1.132.000

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

1.125.900

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Er-
gebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von

6.100

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von

88.700

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von

280.600

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-191.900

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-185.800

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-185.800

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf � 0 EUR
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf � 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf� 327.000 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf � 300.000 EUR

§ 5 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2025 eine 
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 
in Höhe von vorläufig � 234.200 EUR

§ 6 Zinsumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2025 eine 
Zinsumlage in Höhe von vorläufig � 0 EUR

§ 7 Kapitalumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2025 eine 
Kapitalumlage in Höhe von vorläufig � 0 EUR
Brackenheim, 6. August 2025
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO i.V.m. § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband 
Wirtschaftsförderung Zabergäu geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften für die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Nähere Informationen zu den Aufgaben, den Mitgliedern und der 
Finanzierung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu 
sind im Internet unter www.wf-zabergaeu.de abrufbar.

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung 
zur Änderung der Verbandssatzung des 
Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 07.08.2025, Akten-
zeichen 11/790.80/Ko, die von der Verbandsversammlung am 30. 
Juli 2025 beschlossene Änderung der Verbandssatzung gemäß  
§ 21 Abs. 1 i.V.m. §§ 6, 7 und 28 Abs. 1 GKZ genehmigt.

Die Satzung zur Änderung der Verbandssatzung hat folgenden 
Wortlaut:
Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweckver-
bands Wirtschaftsförderung Zabergäu
Aufgrund von §§ 6, 7 und 21 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit §§ 166 Abs. 4, 205 
Abs. 1 Satz 2 und Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbands Wirtschaftsförde-
rung Zabergäu am 30.07.2025 folgende Satzung zur Änderung 
der Verbandssatzung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu beschlossen:

§ 1
Satzungsänderung

§ 2 (Aufgaben des Zweckverbands) Absatz 4 wird wie folgt 
neu gefasst:
(4)	 Die Städte und Gemeinden Brackenheim, Cleebronn und 

Güglingen übertragen dem Zweckverband für das Zweckver-
bandsgebiet die Aufgaben der Gemeinde nach der Landes-
bauordnung. Dies gilt auch für die Vergabe von Hausnum-
mern gemäß § 2 Abs. 1 GemO i.V.m. § 126 Abs. 3 BauGB.

§ 6 (Aufgaben der Verbandsversammlung) Absatz 2 wird wie 
folgt neu gefasst:
(2)	 Die Verbandsversammlung ist insbesondere zuständig für
  1. den Erlass, die Änderung und die Aufhebung von Satzungen;
  2. die Aufnahme weiterer Verbandsmitglieder, das Ausscheiden 

und den Ausschluss einzelner Verbandsmitglieder sowie die 
Auflösung des Zweckverbands;

  3. die Bildung von Ausschüssen;
  4. die Wahl des Verbandsvorsitzenden sowie seiner Stellvertre-

ter;
  5. die Wahl des Geschäftsführers und seines Stellvertreters;
  6. den Erlass der Haushaltssatzung, die Festsetzung der Ver-

bandsumlagen und die Feststellung des Jahresabschlusses;
  7. die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel ab einem Betrag von 

mehr als 20.000 EUR im Einzelfall;
  8. die Bewilligung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-

dungen und Auszahlungen von mehr als 10.000 EUR im Ein-
zelfall;

  9. die Aufnahme und Umschuldung von Krediten;
10. den Erwerb, die Veräußerung, den Tausch und die dingliche 

Belastung von beweglichen und unbeweglichen Vermögens-
gegenständen ab einem Wert von mehr als 20.000 EUR im 
Einzelfall;

11. die Festlegung der Grundsätze zur Ansiedlung von Firmen 
und zur Veräußerung von Grundstücken im Verbandsgebiet;

12. den Abschluss von öffentlich-rechtlichen Verträgen nach § 2 
Abs. 5 Satz 2 dieser Verbandssatzung;

13. den Abschluss von Miet- und Pachtverträgen sowie sonstigen 
laufenden Verträgen ab einem Jahresbetrag von mehr als 
20.000 EUR im Einzelfall;

14. die Stundung von Forderungen im Einzelfall ab einem Betrag 
von mehr als 20.000 EUR oder mehr als 6 Monaten sowie die 
Niederschlagung, den Erlass und den Verzicht auf Ansprüche 
des Zweckverbands bei einem Betrag von mehr als 2.000 EUR 
im Einzelfall;

15. alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband 
von grundsätzlicher Bedeutung sind.

§ 7 (Geschäftsgang in der Verbandsversammlung) Absatz 1 
wird wie folgt neu gefasst:
(1)	 Der Verbandsvorsitzende beruft die Verbandsversammlung 

schriftlich oder elektronisch mit angemessener Frist ein und 
teilt rechtzeitig, in der Regel mindestens sieben Tage vor 
dem Sitzungstag, die Verhandlungsgegenstände mit; dabei 
sind die für die Verhandlung erforderlichen Unterlagen bei-
zufügen, soweit nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte 
Interessen Einzelner entgegenstehen. In dringenden Fällen 
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kann die Einladung formlos und ohne Einhaltung einer Frist 
ergehen.

Nach § 7 (Geschäftsgang in der Verbandsversammlung) Ab-
satz 1 wird folgender neuer Absatz 1a ergänzt:
(1a) �Der Verbandsvorsitzende kann Verbandsversammlungen 

ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungs-
raum in Form von Videokonferenzen einberufen. Die Voraus-
setzungen für die Einberufung und die Durchführung dieser 
Verbandsversammlungen richtet sich nach den Bestimmun-
gen des § 37a Abs. 1 und 2 Gemeindeordnung.

§ 9 (Stellung und Aufgaben des Verbandsvorsitzenden) Ab-
satz 4 wird wie folgt neu gefasst:
(4) 	Dem Verbandsvorsitzenden werden folgende Angelegenhei-

ten zur dauerhaften Erledigung übertragen:
	 1. �Die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel bis zu einem Be-

trag von 20.000 EUR im Einzelfall;
	 2. �die Bewilligung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-

dungen und Auszahlungen bis zu einem Betrag von 10.000 
EUR im Einzelfall;

	 3. �der Erwerb, die Veräußerung, den Tausch und die dingliche 
Belastung von beweglichen und unbeweglichen Vermö-
gensgegenständen bis zu einem Wert von 20.000 EUR im 
Einzelfall;

	 4. �den Abschluss von Miet- und Pachtverträgen sowie sons-
tigen laufenden Verträgen bis zu einem Jahresbetrag von 
20.000 EUR im Einzelfall;

	 5. �die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu einem 
Betrag von 20.000 EUR und bis zu längstens 6 Monaten, 
sowie die Niederschlagung, den Erlass und den Verzicht 
auf Ansprüche des Zweckverbands bis zu einem Betrag von 
2.000 EUR im Einzelfall;

	 6. �die Erklärung des Einvernehmens gemäß § 36 Abs. 1 BauGB 
über die Zulässigkeit von Vorhaben innerhalb des Ver-
bandsgebiets nach den §§ 31, 33 bis 35 BauGB;

	 7. �den Abschluss von Arbeitsverträgen mit dem Geschäftsfüh-
rer und seinem Stellvertreter.

§ 13 (Deckung des Finanzbedarfs) Absatz 1 wird wie folgt neu 
gefasst:
(1) Die Aufwendungen und Auszahlungen des Zweckverbands 

werden, soweit sie nicht durch andere Erträge und Einzah-
lungen gedeckt werden können, nach Maßgabe der nachfol-
genden Bestimmungen durch Umlagen finanziert. Die Höhe 
der Umlagen wird in der Haushaltssatzung für jedes Haus-
haltsjahr getrennt für den Ergebnishaushalt ohne Zinsauf-
wendungen (Verwaltungs- und Betriebskostenumlage), die 
Zinsaufwendungen (Zinsumlage) und den investiven Teil des 
Finanzhaushalts (Kapitalumlage) vorläufig und beim Jahres-
abschluss endgültig festgesetzt.

Nach § 13 (Deckung des Finanzbedarfs) Absatz 1 wird folgen-
der neue Absatz 1a ergänzt:
(1a) �Soweit aus den Umlagen Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) zu 

entrichten ist, wird diese in der im Umsatzsteuergesetz je-
weils festgelegten Höhe gesondert ausgewiesen und zusam-
men mit den Umlagen erhoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Abweichend hiervon treten die Änderung von § 13 Abs. 1 rück-
wirkend zum 01.01.2020 und die Ergänzung um § 13 Abs. 1a rück-
wirkend zum 01.01.2023 in Kraft.
Brackenheim, 08.08.2025
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 

nach § 4 Abs. 4 GemO i.V.m. § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband 
Wirtschaftsförderung Zabergäu geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Klimaschutzmanagement
Landkreis auf Platz 8 bei PV-Gebäudeanlagen
Der Ausbau der Solarenergie im Kreis Heilbronn nimmt weiter 
Fahrt auf, teilt die make it, die Klimaschutzagentur des Landkrei-
ses Heilbronn, mit. Im ersten Halbjahr 2025 wurden auf Gebäu-
den insgesamt 25 Megawatt zugebaut. Der Landkreis erreicht 
somit den 8. Platz in Baden-Württemberg. Ein umfassendes In-
formationsangebot rund um die Themen Photovoltaik und Ener-
giewende finden Privatpersonen, Kommunen und Unternehmen 
auf der Homepage der Klimaschutzagentur: www.make-it-lkhn.
de/energiewende

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.

Stadtführung Lauffen + Lauffen auf einen Blick
Samstag, 16. August, 17.00–18.30 Uhr, Stadtführung Lauffen „Höl-
derlin-Quartier“
Abendstimmung im Hölderlin-Quartier. Auf kurzen Wegen alles 
Wissenswerte über Friedrich Hölderlin in Lauffen erfahren. Treff-
punkt: Parkplatz 6 „Hagdol“, Lauffen. Kosten: 6 €/Person. Gäste-
führerin: Gabriele Ebner-Schlag, Tel. 07133 8678 oder g.ebner-
schlag@web.de
Sonntag, 17. August, 11.00–12.30 Uhr, Lauffen auf einen Blick
Bei diesem kurzweiligen Rundgang lernen Sie ausgewählte Lauf-
fener Sehenswürdigkeiten kennen und insbesondere, dass die 
charmante Hölderlinstadt Lauffen am Neckar Geschichte, Ge-
schichten, Wein und Dichtkunst bietet. Treffpunkt: Steintheke am 
Kiesplatz, Lauffen, Kosten: 6 €/Erwachsene. Anmeldung: Gabi Eb-
ner-Schlag und Günter Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. gug.schlag@
web.de

Naturpark Stromberg-Heuchelberg

GenussScheune Kleingartach am 15. August

Die nächste GenussScheune findet am Freitag, 15. August, von 
16 bis 20 Uhr, in der Alten Kelter in Kleingartach statt. Angeboten 
werden regionale Erzeugnisse aus der früheren badisch-württem-
bergischen Grenzregion.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Eduard Hartwich in Ruhestand verabschiedet
Eduard Hartwich wurde nach 
37 Jahren Berufstätigkeit bei 
der Stadt Güglingen von Bür-
germeister Michael Tauch in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Herr 
Hartwich trat 1988 als Waldar-
beiter in den Dienst der Stadt 
Güglingen ein. Seine Aufga-
ben waren zunächst im Be-
reich der Baumpflege angesie-
delt. 1992 absolvierte er eine 
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Fortbildung zum Forstwirt. In den letzten Jahren hat sich sein 
Aufgabenfeld im Bauhof mehr auf die Stadtreinigung und Repa-
raturarbeiten auf den Kinderspielplätzen verlagert. Herr Hartwich 
war allseits geschätzt als engagierter, fleißiger, freundlicher und 
zuvorkommender Mitarbeiter. Wir werden Herrn Hartwich sehr 
vermissen, aber wir freuen uns für ihn und wünschen ihm von 
Herzen alles Gute für den Ruhestand.

Fröhliche Ferienwoche in Güglingen
In der ersten Ferienwoche fand ein abwechslungsreiches Kinder-
ferienprogramm statt. Zahlreiche Kinder nutzten die Gelegenheit, 
um an den vielfältigen Aktivitäten teilzunehmen, die von der Ge-
meinde in Zusammenarbeit mit örtlichen Vereinen und Organisa-
tionen angeboten wurden.
Die Veranstaltungen erstreckten sich über verschiedene Loca-
tions in unserer Kommune. So konnten die Kinder spannende 
Erlebnisse im Wald, im Rathaus, in der Mediothek, auf den Sport-
anlagen und auf dem Reiterhof erleben. Das Programm bot von 
kreativen Workshops über sportliche Aktivitäten, Zubereiten von 
Römer-Döner und Limesgebäck im Römermuseum bis hin zu 
lehrreichen Ausflügen für jedes Kind etwas.
Die Stadtverwaltung möchte sich herzlich bei allen beteiligten 
Vereinen und Organisatoren bedanken, die mit ihrem Engage-
ment und ihrer Kreativität zum Gelingen des Ferienprogramms 
beigetragen haben. Ihr Einsatz hat vielen Kindern unvergessliche 
Sommererlebnisse beschert. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Kinderferienprogramm und hoffen, auch im kommenden 
Jahr wieder so viele begeisterte Kinder begrüßen zu dürfen.
Wir wünschen weiterhin schöne Sommerferien!
Den Bericht von Frau Brose-Schilling finden Sie auf unserer 
Homepage.

 
Gemeinsam verbunden mit dem DRK Brackenheim.

 
Aufschläge geübt beim Tennisclub Blau-Weiss Güglingen.

 
Spielerisches Verständnis für Schmetterlinge weckte Naturparkführe-
rin Angelika Hering.

 
Kreatives Töpfern mit Jutta Gebhard.

 
Schatzsuche im Archiv bei der Stadtrallye mit Emma Koska.
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Öffentliche Bekanntmachung: 
In-Kraft-Treten des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften „Gässle Erweiterung“
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 8. April 2025 in öf-
fentlicher Sitzung den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und 
die örtlichen Bauvorschriften
„Gässle Erweiterung“
nach § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlos-
sen.
Maßgebend sind der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 02.05.2022/21.11.2023/23.05.2024
/17.09.2024, angefertigt durch das Büro Käser Ingenieure, Un-
tergruppenbach. Der zeichnerische Teil des Bebauungsplans ist 
nachstehend unmaßstäblich abgedruckt.
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Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften „Gässle Erweiterung“ treten mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft (§ 10 Absatz 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können 
einschließlich ihrer Begründung im Rathaus der Stadt Güglingen, 
Marktstr. 19–21, 74363 Güglingen während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften einsehen und über ihren 
Inhalt Auskunft verlangen. Gem. § 10a Absatz 2 BauGB sind der 
Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften auch im Inter-
net unter www.gueglingen.de und über das zentrale Internetpor-
tal des Landes einzusehen.
Weitere Hinweise:
1. Unbeachtlich werden gem. § 215 Absatz 1 BauGB:
a) eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

c) nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

	 wenn sie nicht schriftlich innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend für die in § 214 Absatz 2 a 
Nummer 3 und 4 genannten beachtlichen Mängel.

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.
2. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg zu Stande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stan-
de gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nummer 2 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Güglingen, 15.08.2025
gez.
Michael Tauch
Bürgermeister

Gehweg in Langwiesenstraße voll gesperrt
Das Landratsamt Heilbronn hat angeordnet, dass der Gehweg auf 
Höhe der Langwiesenstraße 28 in der Zeit vom 25. August bis 5. 
September 2025 voll gesperrt wird. In dem Bereich gibt es Tief-
bauarbeiten, weil Glasfaserkabel verlegt werden. Wir bitten um 
Beachtung.

Vollsperrung wurde verlängert
Das Landratsamt teilt mit, dass die Vollsperrung im Sonnenrain 
und in der Weststraße über den 31. Juli hinaus bis 30. September 
2025 verlängert worden ist, weil die Tiefbauarbeiten noch nicht 
abgeschlossen sind.
In der Tulpenstraße auf Höhe des Gebäudes Nr. 19/19.1 wird für 
einen Neubau ein Kran benötigt. Deshalb wird in der Zeit vom 
1. September bis 1. Dezember 2025 dieser Bereich komplett ge-
sperrt.
Wir bitten um Verständnis.

Bauarbeiten im Mittelrain
Das Landratsamt Heilbronn teilt mit, dass aufgrund von Bauar-
beiten im Bereich Mittelrain 10 in Güglingen der Gehweg vom 6. 
August bis einschließlich 19. August gesperrt werden muss. Wir 
bitten um Verständnis.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Outdoorspiele in der Mediothek

Wer schafft es, Holzblock für Holz-
block aus dem Wackelturm zu zie-
hen und mit ruhiger Hand wieder 
oben aufzulegen? Der Turm wird 
immer höher und wackliger und 
die Spannung steigt! Das Ge-
schicklichkeitsspiel ist beendet, 
wenn der große Turm umkippt. 

Das Spiel schult Konzentration, Koordination und logisches Den-
ken.
Das Wikingerspiel ist ein skandinavisches Outdoor-Geschicklich-
keits- und Wurfspiel für 2 bis 12 Personen. Ideal für den Pausen-
hof oder Schulausflug. Geschick, Konzentration, Strategie und na-
türlich zielsicheres Werfen sind hier gefragt. Macht riesigen Spaß! 
Gespielt wird im Freien, benötigt wird eine relativ ebene Fläche 
von ca. 5 x 8 m.
(Quelle.betzold.de)

Spielenachmittag am 5. September 2025
Ihr seid am 5. September in Güglingen und habt noch nichts 
vor? Dann kommt zum Spielenachmittag in die Mediothek!
Diese Veranstaltung richtet sich an Kinder ab 8 Jahren und findet 
in unserem Veranstaltungsraum statt.
Um teilzunehmen, bitten wir um eine vorherige Anmeldung. 
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Dies können Sie auf folgende Weise tun: Persönlich in der Medio-
thek, per E-Mail an mediothek@gueglingen.de, telefonisch unter 
07135/964150
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und spannende Spielerunden!

Unsere Veranstaltungen im September
  1. September – Traumfängerzeit
  4. September – Stille Spätlese
  5. September – Spielenachmittag
15. September – Fliegender Teppich
19. September – Goldener Morgen
26. September – Bilderbuchkino

Pavillon Gartacher Hof

Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.
Im August machen wir Sommerpause, der erste Dienstags-
treff ist dann wieder am Di., 02.09.2025.
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@d-
hoim.de.
Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren (mit 
Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag von 
14.00 bis 16.30 Uhr statt.
Im August machen wir Sommerpause, der erste Donnerstags-
treff ist dann wieder am Do., 04.09.2025.
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@d-
hoim.de.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/-
spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professioneller 
Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude ange-
nommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bestens ver-
sorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist erforder-
lich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag kann über 
die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet werden. Anmeldung 
unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@d-hoim.de.

Mobiles Kino

Open-Air-Kino im Deutschen Hof
Am Samstag, 6. September, gibt es ein Open-Air-Kino im Deut-
schen Hof. Gezeigt wird der Film „Der Salzpfad“. Einlass und Bewir-
tung ab 19 Uhr, Filmbeginn 20.30 Uhr, Eintritt 8 Euro. Eintrittskar-
ten an der Abendkasse. FSK ab 6, empf. ab 12 J. Bei Regen findet 
die Vorführung in der Herzogskelter statt.
Der Film erzählt die Geschichte eines Ehepaars und ihrer über 
1.000 Kilometer langen Wanderung entlang der zerklüfteten 
Küste Südwestenglands; von ihrer Reise, die gleichermaßen er-
heiternd, herausfordernd und befreiend ist.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unseren herzlichen Glück-
wunsch möchte ich an unsere 
Auszubildende Ilene Stanelle 
richten. Sie hat kürzlich im 
Rahmen des Direkteinstiegs 
KITA ihr Abschlusszeugnis mit 
sehr guten Leistungen erhal-
ten. Das gesamte Team gra-
tuliert ihr dazu ganz herzlich. 
Gleichzeitig freuen wir uns, 
denn Frau Stanelle wird im 
Anschluss an ihre Ausbildung 
weiterhin als sozialpädagogi-
sche Assistentin in unserem 
Kindergarten Strombergzwer-
ge tätig sein.

Ferienwoche – Spiel, Spaß und ganz viel Teamgeist
Die erste Sommerferienwoche stand in Pfaffenhofen auch dieses 
Jahr wieder ganz im Zeichen von Abenteuer und Gemeinschaft. 
60 Mädchen und Jungen erlebten auf dem alten Sportplatz fünf 
unvergessliche Tage unter dem Motto „Disney“. 
Das Betreuerteam unter der Leitung von Margret Munz hat wie-
der ein vielseitiges Programm auf die Beine gestellt. Der Höhe-
punkt war wie immer die große Abschlussvorführung am Freitag, 
bei der die Kinder mit Witz, Charme und Talent glänzten – eine 
beachtliche Leistung nach nur wenigen Tagen Vorbereitung ge-
zeigt haben.
Hinter den Kulissen sorgten zahlreiche helfende Hände dafür, 
dass alles reibungslos funktionierte, dafür möchte ich mich herz-
lich bedanken: Der Bauhof lieferte täglich frisches Wasser, holte 
Milch, ein Frühstücks- und Küchenteam kümmerte sich um die 
Verpflegung, die Verwaltung stellte Urkunden bereit. Unterstützt 
wurde das Ganze von engagierten Bürgerinnen und Bürgern – 
etwa von Lisa Grauer, die wieder mal super lecker kochte, oder 
von den Familien Sommer und Sämann, die für Grillwürste beim 
Wandertag sorgten. Herr Dr. Dobler schaute nach dem Wohl der 
kleinen Teilnehmer und die Feuerwehr sorgte für eine Wasser-
schlacht vom Feinsten.
Dank gilt außerdem allen Sponsoren und Unterstützern, wie der 
Familie Harsch vom Benzbachhof, der WG Cleebronn-Güglingen 
für die Tischgarnituren sowie den Helferinnen und Helfern beim 
Auf- und Abbau – allen voran unserer Feuerwehr.
Mehr als vier Jahrzehnte Ferienwoche wären ohne den uner-
müdlichen Einsatz vieler Ehrenamtlicher nicht möglich gewesen. 
Dafür möchte ich allen danken, die zum Gelingen beigetragen 
haben. Allen voran den Betreuerinnen und Betreuern, die die Fe-
rienwoche zu dem machen was sie ist. Herzlichen Dank!



8  | �  Rundschau Mittleres Zabergäu · 15. August 2025 · Nr. 33

Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Ferienwoche 2025 in Pfaffenhofen mit buntem Abschlussfest
Das Motto „Disney“ umrahmte 
die diesjährige Ferienwoche. 
Schon zum Abholen der Kin-
der am Rathaus kostümierten 
sich die Betreuerinnen und Be-
treuer als Figuren aus Disneyfil-
men, um gemeinsam mit​ den 
Kindern zu​m Alten Sportplatz 
zu laufen.
Gleich nachdem die Kinder 
ihren Zeltgruppen zugeordnet 
waren, bemalten sie ein Holz-
schild mit passendem Namen, 
welches von Mitarbeitern des 
Bauhofs vor den jeweiligen 
Zelten positioniert wurde.
​Abends starteten zwei Grup-
pen zu den alljährlichen spektakulären Nachtwanderungen.
Am Dienstag stellte die Jugendabteilung der Feuerwehr das Ein-
satzauto vor und erklärte die Arbeiten und Aufgaben bei Brand-
fällen. Abends folgte die Schar den spannenden Geschichten am 
Lagerfeuer.
Gleich nach dem Frühstück startete am Mittwoch der Aufbruch 
mit dem Bus nach Heilbronn zur Experimenta. Nach dem zurück-
kommen am frühen Abend hatte die Jugendfeuerwehr einige 
sportliche Wasserspiele vorbereitet. Den Abschluss des Tages bot 
das eifrige Karaokesingen.
Schon kam der Donnerstag mit der Wanderung zur Burg Blanken-
horn. Wieder hat sich gezeigt, wie interessant die Gemäuer der 
Burgruine sind. Mit Einbruch der Dunkelheit lief dann im Zelt ein 
Film für die Übernachtungskinder.
Das Abschlussprogramm am Freitag wurde von Minni’s Männern 
eröffnet, die mit quietschenden Reifen, starken Nerven und or-
dentlich Oktan in den Adern ein rasantes Rennen auf die Bühne 
brachten – ganz im Stil des Disney-Pixar-Films Cars. Ob Light-
ning McQueen oder Hook – hier war Tempo, Spannung und jede 
Menge Rennfieber garantiert! Weiter ging es mit den Disney Girls, 
die das Publikum auf eine abenteuerliche Reise in den Dschungel 
mitgenommen haben – inklusive Begegnungen mit Mogli, Balu, 
Baghira und King Louie. Der Dschungel lebt und das mit rhythmi-
schen Beats und Dschungelfeeling pur.
Nicht fehlen durfte auch eine kleine Reise in die Südsee – prä-
sentiert von den Dalmatinern. Palmen, Meer, Sand zwischen den 
Zehen – das Publikum konnte förmlich die Sonne auf der Haut 
spüren. Noch träumerischer wurde es mit dem Auftritt von Alad-
din und der Wunderlampe.
Die Ducks präsentierten einen fantasievollen Mix aus Disney-Hel-
den, die sich alle ihre Herzenswünsche erfüllen durften. Aladdin 
selbst wurde von Timon und Pumbaa aus König der Löwen un-

terstützt – und konnte so ganz nach dem Motto „Hakuna Matata“ 
seine Sorgen endlich loslassen.
Zum Abschluss der Woche sprach Bürgermeisterin Frau Carmen 
Kieninger und bedankte sich bei allen Helfenden.
Eine große Unterstützung der Ferienwoche ist Dr. Felix Dobler, 
der jeden Abend zur Lagersprechstunde vorbeikommt und die 
kleinen Wehwehchen versorgt und der Einsatz der Bauhofmitar-
beiterinnen und -mitarbeiter beim Material- und Brötchentrans-
port sowie bei der täglichen Lieferung der vom Benzbachhof ge-
spendeten frischen Milch.

Digitale Lichtbilder
Aufgrund technischer Probleme unseres Lichtbildaufnahme-
gerätes bitten wir Sie, vorübergehend digitale Lichtbilder mit 
QR-Code vom Fotografen erstellen zu lassen.

Bürgerbüro geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro (Einwohnermelde-
amt) am Montag, 18. August, geschlossen bleibt.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Predigttext: Philipper 3, (4b–6) 7–14 

Wochenspruch:	�„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man umso mehr fordern.“�  Lukas 12, 48

Wochenlied:	 „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“� (EG 397)

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Peter Kübler, Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43
E-Mail: pfr.v.gueglingen@gmx.de

Sonntag, 17. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Niethammer), Leonhardskapelle 

Güglingen. Das Opfer erbitten wir für die eigene Ge-
meinde.

Sonntag, 24. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Präd. Kachel), Leonhardskapelle Güg-

lingen.
Sommerkirche während der Sommerferien
In unserer Verbundkirchengemeinde findet jeweils nur ein Got-
tesdienst statt. Bitte beachten Sie die RMZ, die Schaukästen und 
die Homepage.
Das Pfarramt mit Pfarrer Kübler ist nicht besetzt
bis Sonntag, 24. August. Die Vertretung in seelsorgerlich dringen-
den Fällen hat Pfarrer Niethammer, Tel. 07135/4606.

Evang. Kirchengemeinde Güglingen
Gemeindebüro: Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Montag, 18. August
19.00 Uhr	 Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Wir treffen uns wieder nach den Sommerferien.

Ev. Kirche Frauenzimmern-Eibensbach
Gemeindebüro: Torstraße 6, Tel. 07135/5371
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de • http://kirche-eibensbach.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 19.08. nicht besetzt, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 15. August
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe, Marienkirche
Dienstag, 19. August
19.30 Uhr	 Gemeindegebet, Marienkirche

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 15. August
	 Keine Eucharistie
Samstag, 16. August
	 Keine Eucharistie

Sonntag, 17. August
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg; 10.30 Uhr Eucharistie, 

Güglingen
Dienstag, 19. August
	 Keine Eucharistie
Mittwoch, 20. August
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 21. August
	 Keine Eucharistie
Freitag, 22. August
	 Keine Eucharistie
Samstag, 23. August
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 24. August
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Gottesdienstzeiten in den Ferien
In den Sommerferien reduziert sich das gottesdienstliche Ange-
bot auf je einen Gottesdienst am Dienstag, Samstag und Sonntag. 
Weitere Infos siehe auf unserer Homepage.
Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist vom 18. bis 29. August nicht besetzt. Ab 1. Sep-
tember sind wir wie gewohnt für Sie da.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Donnerstag, 14. August
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Sonntag, 17. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Joachim Schard, Kindergottesdienst 

und anschließend Kirchenkaffee
Montag, 18. August
19.00 Uhr	 Männergebetskreis
Donnerstag, 21. August
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Sonntag, 24. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Eberhard Weber und Kindergottes-

dienst, anschließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen!
Freitag, 15. August
Es finden keine Stammtreffs der Royal Rangers statt.
Sonntag, 17. August 2025
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kinderbetreuung

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Sonntag, 17. August
10.30 Uhr	� Gottesdienst Pfarrerin C. Kohler-Schunk in Pfaffen-

hofen
Sonntag, 24. August
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin I. Niethammer, in Weiler
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Schule und Bildung

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Wir haben im Juli und September 2026 sowie im Februar und 
März 2027 freie Betreuungsplätze.
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Grundschule Pfaffenhofen
Grundschulbetreuung be-
dankt sich bei der Krabbel-
gruppe

Durch die Spende vom Erlös 
des Kinderbasars konnten wir 
zur Freude der Kinder wieder 
einige Spielgeräte anschaffen. 
Auf diesem Weg möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken.

Realschule Güglingen
Sechstägige Sprach- und Studienreise nach England
Kurz vor den Sommerferien reisten 43 Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Güglingen aus den Klassenstufen 8 und 9 gemein-
sam mit ihren Lehrkräften auf eine erlebnisreiche Sprach- und 
Studienfahrt nach Südengland. Ziel war die Küstenstadt Brigh-
ton, die mit ihrer Lage, ihrem historischen Flair und der Nähe zu 
London einen idealen Ausgangspunkt für viele Aktivitäten bot.
„Aufbruch ins Abenteuer“ – Bereits um 4 Uhr startete die Rei-
segruppe und erreichte nach einer langen Busfahrt quer durch 
Deutschland und Belgien rechtzeitig die Fähre im nordfranzösi-
schen Dünkirchen. In Brighton wurden die Jugendlichen in klei-
nen Gruppen auf Gastfamilien verteilt. Für viele begann damit 
das erste intensive Eintauchen in die englische Sprache und den 
britischen Alltag.
„London – erste Eindrücke“ – Am nächsten Morgen versammel-
ten sich alle pünktlich am zentralen Treffpunkt in Southwick. Das 
Tagesziel lautete: London! Eine Fahrt mit dem Riesenrad „London 
Eye“, ein Spaziergang entlang der Themse hinüber zum Trafalgar 
Square, dann Richtung Westminster bis hin zum Buckingham Pa-
lace. Anschließend ging es nach Chinatown und Covent Garden, 
wo die Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen diese Teile der 
Stadt erkunden konnten.
„Natur pur an den Seven Sisters“ – An diesem Tag stand eine 
Wanderung entlang der beeindruckenden Kreidefelsen der 
„Seven Sisters“ an. Vom Startpunkt in Exceat aus ging es nach Bir-
ling Gap, auf grünen Wiesen entlang der Abbruchkante mit Blick 
auf den Kiesstrand und das blaue Meer. Am Nachmittag folgte 
eine Erkundung Brightons.
„Madame Tussauds, Oxford Street und Themsefahrt“ – Auch 
der Donnerstag führte in die britische Hauptstadt London. Der 
Tag begann mit einem Besuch im Wachsfigurenkabinett Madame 
Tussauds. Anschließend durften die Jugendlichen in Kleingrup-
pen das geschäftige Treiben der Hauptgeschäftsstraße Oxford 

Street auf eigene Faust erleben. Am Nachmittag hatten die Lon-
donbesucher viel Glück: Es öffnete sich die Tower Bridge, um ein 
großes Schiff passieren zu lassen. Anschließend fuhren alle mit 
dem Riverboat auf der Themse.
„Kultur, Strand und letzte Eindrücke“ – Vormittags besichtigten 
alle den prachtvollen Royal Pavilion in Brighton, ein eindrucksvol-
les Beispiel orientalischer Architektur mitten in Südengland. Da-
nach spazierte die Gruppe gemeinsam entlang der Strandprome-
nade zum „Brighton i360“ – einem Aussichtsturm mit einer sich 
hebenden Panoramakabine. Am späten Nachmittag startete die 
Gruppe zur Rückreise.
Rückkehr mit vielen Erinnerungen“ – Nach einer ruhigen 
Nachtfahrt kam die Gruppe am Samstagmorgen gegen 9 Uhr 
wieder in Güglingen an. Sicher werden alle noch lange an diese 
lehrreiche und abwechslungsreiche Reise zurückdenken, die bei 
einigen neue Motivation fürs Sprachenlernen geschaffen hat. 
(OD/EH)

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule
Schuljahr 2025/26
Auch in den Ferien nehmen wir Anmeldungen entgegen. Eini-
ge Angebote sind sehr stark frequentiert, weswegen ein früher 
Unterrichtsantrag den Platz für das neue Schuljahr (ab 01.10.) si-
chert.
Bereits mit 1,5 Jahren ist der Einstieg in eine musikalische Ausbil-
dung möglich!
Nutzen Sie bitte das entsprechende Formular auf unserer Home-
page oder kontaktieren Sie uns per E-Mail. Informationen zu 
Fächern und Angeboten finden Sie im Internet unter dem Arti-
kel „Vorhang auf!“. Die aktualisierte Entgeltordnung (gültig ab 
01.10.2025) kann bereits unter dem Menüpunkt „Downloads“ 
eingesehen werden.
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der Ferien für den öf-
fentlichen Publikumsverkehr vom 4. August bis 5. September 
geschlossen. In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte per 
E-Mail.
Wir wünschen allen Schüler/-innen und Familien einen erlebnis-
reichen Sommer!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Süd-
str. 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon 07133/4894; Fax: 
07133/5664; Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: https://
lauffen-musikschule.de
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Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv

Zabergäupokal 2025
Beim diesjährigen Zabergäupokal in Eibensbach konnte man sich 
gegen den TSV Pfaffenhofen und die SGM Meimsheim/Bracken-
heim mit zwei Siegen als Gruppenerster für die Endrunde quali-
fizieren. Im Viertelfinale gegen den TSV Cleebronn ließ man zwar 
viele Chancen aus, ging am Ende aber verdient als Sieger vom 
Platz. Anschließend verlor man leider das Halbfinale knapp gegen 
den TSV Botenheim und wurde schließlich dritter, nachdem der 
TGV Dürrenzimmern wegen Spielermangels nicht zum Spiel um 
Platz 3 antreten konnte. Die Ergebnisse im Einzelnen:
Gruppenspiele
TSV Güglingen – TSV Pfaffenhofen� 2:1
TSV Güglingen – SGM Meimsheim/Brackenheim� 1:0
Viertelfinale
TSV Güglingen – TSV Cleebronn� 1:0
Halbfinale
TSV Güglingen – TSV Botenheim� 1:2
Testspiele in der Vorbereitung
Die Aktiven Fußballer des TSV Güglingen haben mit der Vorbe-
reitung zur neuen Saison begonnen. Dabei stehen folgende Test-
spiele auf dem Plan.
Do., 14.08.25, 19.30 Uhr TSV Güglingen – FSV Schwaigern
Sa., 16.08.25, 15.00 Uhr TSV Güglingen – SG Stetten-Kleingartach
Do., 21.08.25, 19.30 Uhr TSV Güglingen – SKV Erligheim
So., 24.08.25, 15.00 Uhr FC Kirchhausen – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Nachruf auf ein verdientes Vereinsmitglied – Fritz Baumann
Mit großer Trauer nehmen wir 
Abschied von Fritz Baumann, 
einem Mitglied, der den SV 
Frauenzimmern über Jahr-
zehnte hinweg geprägt und 
mitgestaltet hat. Sein Enga-
gement, seine Großzügigkeit 
und seine Tatkraft haben blei-
bende Spuren hinterlassen 
– sowohl im Vereinsleben, als 
auch in der Gemeinschaft.
Bereits bei der Gründerver-
sammlung des SVF im Juni 
1979 im Gasthaus „Ochsen“ in 
Frauenzimmern war Fritz eine 
der treibenden Kräfte. Als ers-
ter Schriftführer übernahm er 
von Beginn an Verantwortung 
und führte dieses Amt mit großer Sorgfalt und Hingabe bis ins 
Jahr 1996. Auch darüber hinaus blieb er dem Verein eng verbun-
den: Bis zum Jahr 2000 archivierte er mit viel Liebe zum Detail 
Fotos und Zeitungsberichte in Alben, die bis heute bei Jubiläen 
und besonderen Anlässen wertvolle Einblicke ins Vereinsleben 
geben.
Sein Einsatz ging weit über die Vereinsverwaltung hinaus. Beim 
Bau des Sportheims war er tatkräftig mit dabei, ebenso engagier-
te er sich intensiv für den Bau des Sportplatzes und der Mehr-
zweckhalle – stets mit dem Ziel, den Sport und das Gemein-
schaftsleben in Frauenzimmern zu fördern.

 
Fritz Baumann

Ein besonderes Kapitel seines Wirkens war die Initiierung einer 
Sportpartnerschaft nach der Wiedervereinigung. Gemeinsam mit 
Eugen Rennstich reiste er im März 1990 nach St. Bernhard in Thü-
ringen, um die in der Hauptversammlung beschlossene Partner-
schaft mit Leben zu füllen. Mit Weitblick und Herzlichkeit knüpfte 
er Kontakte, die bis heute bestehen.
Darüber hinaus war Fritz stets ein großzügiger Förderer und ver-
lässlicher Unterstützer des Vereins. Bei der Tombola der Weih-
nachtsfeier stammte der 1. Preis über Jahrzehnte hinweg von 
ihm. Wenn es galt, das Zelt vom Verleiher für das Sommerfest zu 
holen oder Christbäume für die Weihnachtsfeier aus dem Wald zu 
transportieren – sein Lastwagen stand bereit. Auch Kühlschränke 
für verschiedene Feste kamen oft von ihm, ganz selbstverständ-
lich und ohne Diskussion.
Durch familiäre Verbindungen entstand zudem ein freundschaft-
licher Kontakt zu den Altherren-Fußballern aus Aichelberg, die re-
gelmäßig im Riedfurttal zu Gast waren. Fritz selbst spielte in den 
Anfangsjahren aktiv bei den Altherren mit. Und wenn einmal ein 
Satz Trikots benötigt wurde – auch hier war auf ihn Verlass.
Wir verlieren mit Fritz Baumann nicht nur ein engagiertes Vereins-
mitglied, sondern auch einen Menschen, der mit seinem Wirken 
das Fundament für vieles gelegt hat, was den SVF heute aus-
macht. Sein Andenken wird in unserem Verein weiterleben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
Die SVF Vorstandschaft

GSV Eibensbach 1882 e.V.
57. Zabergäupokal übertrifft alle Erwartungen!

 
Toller Start in den Zabergäupokal

Wer auf einen organisatorisch entspannten Start in den Zaber-
gäupokal gehofft hatte, sah sich schnell eines Besseren belehrt. 
Bereits am Dienstag begann das Turnier mit großem Andrang – 
so groß, dass einige Speisen zeitweise ausverkauft waren. Dank 
unseres vielfältigen kulinarischen Angebots konnten wir jedoch 
schnell nachlegen und Engpässe gut auffangen.
In den folgenden Tagen verlief das Turnier ausgeglichen und rei-
bungslos, wenn auch nicht mehr so viele Besucher kamen wie am 
ersten Tag. Sportlich gab es einige Highlights: Unsere Elf konnte 
mit einem 1:1-Unentschieden gegen den SCO und einem über-
zeugenden 3:0-Sieg gegen Stockheim insgesamt vier Punkte 
sammeln und sich so für das Viertelfinale qualifizieren.
Dieses fand am Freitag statt – und schon früh war absehbar, dass 
es der besucherstärkste Tag werden würde. Die große Nachfra-
ge führte stellenweise zu längeren Wartezeiten, denen wir mit 
zusätzlichem Personal an den Schlüsselpositionen erfolgreich 
begegneten. Am Abend folgte dann die stimmungsvolle Player's 
Night, die ebenfalls großen Zuspruch fand und allen Beteiligten 
viel Freude bereitet hat.
Am Samstagmorgen standen die Halbfinalpartien auf dem Pro-
gramm. Hier war der Besucherandrang merklich geringer. Sport-
lich setzte sich Türkgücü knapp mit 1:0 gegen Dürrenzimmern 
durch, während Botenheim mit 2:1 gegen Güglingen gewann. 
Aufgrund von Personalmangel musste Dürrenzimmern das Spiel 
um Platz drei absagen, wodurch Güglingen kampflos den dritten 
Platz belegte.
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Die Player’s Night wurde gut besucht

Zum Anpfiff des Finales um 16.15 Uhr füllte sich das Gelände 
spürbar. In einem spannenden Endspiel setzte sich Botenheim 
mit 1:0 gegen Türkgücü durch und sicherte sich damit den 57. 
Zabergäupokal.
Die Siegerehrung übernahm Bürgermeister Michael Tauch, der 
gemeinsam mit Abteilungsleiter Johannes Mann allen Helfen-
den, Sponsoren, Gästen, Spielern sowie dem Bauhof-Team für 
ihren großartigen Einsatz dankte. Ganz im Sinne des Mottos – wie 
schon 2015 – hieß es auch in diesem Jahr wieder:
„Das Zabergäu zu Gast bei Freunden“.
Wir sagen Dankeschön!
An alle Helfer/An unsere Sponsoren
namentlich Renner Kompressoren, Dätwyler Sealing Solutions, 
AKG Achauer, Edeka Auracher Märkte, Beyer Luminar, Fleischerei 
Tobias Dyndas, Getränke Mayr sowie die Firma Layher
An unsere Gäste/An alle teilnehmenden Mannschaften
An den Bauhof und die Stadt Güglingen
Ohne euch wäre dieses tolle Event nie möglich gewesen!

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

TSV Pfaffenhofen – Fußball

TSV im Pokal bei der SGM Brackenheim/Meimheim
Ihr erstes Pflichtspiel bestreiten die Pfaffenhofener Fußballer am 
Dienstag, 19. August. In der ersten Runde des Bezirkspokalwett-
bewerbs treten sie bei der SGM Brackenheim/Meimsheim an. An-
stoß: 19.00 Uhr.

TSV Pfaffenhofen – Turnen

Sportabzeichen-Treff am Sonntag um 10.30 Uhr
Beim Sportabzeichen-Treff kann am Sonntag ab 10.30 Uhr auf 
dem Sportgelände im Tal wieder trainiert werden. Roland Koch 
steht auch zur Abnahme der verschiedenen Leistungsbereiche 
bereit.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen
13. Nationales Güglinger Tennisturnier am 23./24. August
Der TC Blau-Weiss Güglingen veranstaltet sein 13. Nationales Ten-
nisturnier am 23.und 24. August auf seiner Anlage in der Nähe 
des Freibads Güglingen. An beiden Tagen spielen in verschiede-
nen Altersklassen die Herren 50–70, jeweils im Einzel und Doppel. 
Gespielt wird nach den Richtlinien des DTB sowie des Württem-
bergischen Tennisbundes. Um ihre Leistungsklasse zu verbessern, 
reisen die Spieler aus weiten Teilen des Landes an, um LK Punkte 
(Leistungsklassenpunkte) in Güglingen zu sammeln.
Bei freiem Eintritt beginnen die Spiele jeweils um 9.00 Uhr auf der 
Tennisanlage. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Geboten 
werden Kaffee und Kuchen, ein Weißwurstfrühstück sowie Pizza 
oder Leckeres vom Grill. Der TC Blau-Weiss Güglingen lädt alle 
Güglinger ein und freut sich über zahlreiche Gäste.

Musikverein Güglingen e.V.
Gastauftritt auf dem Parkfest in Nordheim
Am Montag, 18. August, spielt die Aktive Kapelle beim Parkfest in 
Nordheim von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Es erwarten Sie gemütliche Sitzmöglichkeiten auf dem gesamten 
Gelände, Live-Musik vieler Bands, Musikvereine und Kapellen, ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot, verschiedene Biere, leckere 
Cocktails und die feinen Nordheimer Weine und Sekte sind zu-
sammen mit den geselligen Nordheimer/-innen die Garanten für 
den Erfolg des Parkfestes.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Sommerabend in Nord-
heim begrüßen zu dürfen.
Die Musiker/-innen treffen sich im Poloshirt um 17.30 Uhr auf 
dem Parkfest.

Partner in Europa e.V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Unterkünfte gesucht für Besuch der Franzosen und 
Engländer
Am letzten Septemberwochenende, von Donnerstag, 25. Sep-
tember bis Sonntag, 28. September, besuchen uns unsere Freun-
de aus Dorking und Auneau. Das Programm werden wir in Kürze 
bekanntgeben. Wer Interesse hat, einen oder mehrere Gäste 
aufzunehmen, meldet sich bitte bei unserem „Quartiermeister“  
Roland Baumann 
(E-Mail: vorstand@partnerineuropa-gueglingen.de,
Telefon: 0160/95259256).

LandFrauen Güglingen
Ausflug nach Leonberg und zur Solitude
Es gibt noch freie Plätze! Unser Tagesausflug am 4. September 
führt uns in diesem Jahr in die Nähe von Stuttgart. Wir bitten 
nochmals alle, die sich angemeldet haben oder dies noch tun 
wollen, ihren Fahrtbeitrag auf unser Konto IBAN DE37 6206 3263 
0601 4920 13 einzuzahlen. Erst dann seid ihr richtig angemeldet. 
Für Mitglieder berechnen wir einen Preis von 30 Euro, für Nicht-
mitglieder von 40 Euro.

Dank an alle „LandFrauen-Nussbaumfreunde“
Es war wieder ein gelungenes Grillfest. Alles hat gepasst. Noch-
mals vielen herzlichen Dank allen, die zum Gelingen beigetra-
gen haben. Unser ganz besonderer Dank geht an Brigitte und  
Wolfgang Hahn, die die Idee zu diesem Sommertreffen hatten 
und die den lauschigen Platz unter dem Nussbaum zur Verfü-
gung stellen. Das machen wir im nächsten Jahr bestimmt wieder!

Kleintierzüchterverein Z 523 
Weiler
Rückblick Jungtierschau
An unserer Jungtierschau am 3. August wurden wieder zahlrei-
che, schöne Tiere ausgestellt und wir konnten trotz des wechsel-
haften Wetters wieder viele Gäste bei uns begrüßen. Zum Essen 
gab es unseren leckeren Schweinehals vom Smoker sowie weite-
re leckere Speisen. Von unserer Vereinsjugend wurde Kaffee und 
Kuchen angeboten und für die Kleinen gab es diesmal ein Kin-
derschminken. Ein herzliches Dankeschön an unsere Gäste und 
fleißigen Helfer, welche zum Gelingen beigetragen haben!

Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger und Aussteller 
unserer Jungtierschau!
Wassergeflügel, Große Hühner und Zwerghühner:
Bester 1.0 – Rasse: Sundheimer, weiß-schwarzcolumbia, Züchter: 
Holger Durst
Beste 0.1 – Rasse: Amrocks, Züchterin: Marion Kern
Bester 1.0 Jugend – Rasse: Vorwerk, Züchter: Paul Höfle
Beste 0.1 Jugend – Rasse: Australorps, weiß, Züchterin: Lena  
Häring
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So-E – Rasse: Pommern Enten, braun, Züchter: Joachim Mehl
Tauben:
Bestes Tier – Rasse: Nl. Schönheitsbrieftauben, blau mit schwar-
zen Binden, Züchter: Marco Asser
Kaninchen:
Bester 1.0 – Rasse: Klein Rexe, luxfarbig, Züchterin: Melina Kern
Beste 0.1– Rasse: Lohkaninchen, braun, Züchter: Reinhold Sigloch

Handels- und Gewerbeverein e.V.
Pfaff enhofen

Achtung – Kartenverkauf für Kirwe-Kult ist gestartet

Die Kächeles beim Kirwe-Kult in Pfaffenhofen
Der Kartenverkauf für 
unseren Kirwe-Kult ist 
gestartet. In diesem Jahr 
präsentieren wir Ihnen 
die Kächeles mit ihrem 
Programm: Das Beste 
aus 20 Jahren Kächeles! 
Sichern Sie sich Ihre Kar-
ten für die Best-off-Vor-
stellung am Samstag, 15. 
November, bei uns in der 
Wilhem-Widmaier-Halle. 
Erhältlich zum Preis von 
19,– Euro (zzgl. Gebüh.) im Rathaus in Pfaffenhofen oder di-
rekt online über Eventim. Wie im letzten Jahr gibt es wieder 
eine Reihenbestuhlung und Getränkebewirtung. Wir freuen 
uns auf Sie!

Weingärtner 
Cleebronn-Güglingen e.G.
FEIERabend by C&G
Am 20. August laden wir, die Jungwinzer von C&G, ab 17.00 Uhr 
zur After-Work-Party um die Vinothek in Cleebronn ein.
Kommt vorbei!

Rheuma-Liga BW e.V.
Freie Plätze in der Trockengymnastik- und Sitzgruppe
Wir haben in den Trockengymnastikgruppen und der Sitzgrup-
pe in Güglingen und Pfaffenhofen freie Plätze anzubieten. Jede/r 
kann mitmachen, Mitglieder und Nichtmitglieder der Rheuma-
Liga.
Unser Funktionstraining mit unseren hervorragend ausgebilde-
ten Therapeuten bietet einen großen Mehrwert für alle Teilneh-
menden, ob rheumatisch erkrankt oder nicht – alle profitieren 
von dem wirkungsvollen Training.
Weiterhin sind wir auf der Suche nach ehrenamtlichen Helfern 
in den Bereichen: Gruppeneinteilung (Pflegen des Mitglieder-
stands), Beisitzer für Therapeuten, Schriftführer, Protokollant - ge-
treu dem Motto „Ehrenamt macht stark – machen Sie mit“
Nähere Informationen bei Ingrid Renner 07131/6401175

Aus den Nachbargemeinden

Tierheim Heilbronn stößt an Grenzen
Im Juli 2025 nahm das Tier-
heim Heilbronn 124 Katzen 
auf, darunter viele Jungtiere 
und trächtige Katzenmütter. 
Mit derzeit rund 200 Katzen, 
60 Hunden und 50 Kleintieren 
stößt das Tierheim an seine 
Grenzen und bittet um Unter-
stützung. Mehr Informationen 

unter tierheim@heilbronner-tierschutz.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Schützen Sie Ihr Eigentum vor Diebstahl.

Langfinger kennen 
keine Kurzarbeit.

www.polizei-beratung.de

AN HEISSEN TAGEN
VIEL WASSER 

TRINKEN
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